
  

Liebe Eltern 

Hier finden sie die wichtigsten Hygienemaßnahmen, Rahmenbedingungen und Veränderungen 

für die Betreuung Ihres Kindes ab dem 02.06.2020 

 

 Bring- und Abholsituation 

- Bei der Übergabe an der Tür sollten Eltern einen Mundschutz tragen 

- Sie können Ihre Hände am vorhandenen Spender an den Eingängen desinfizieren 

- Sollte es zu Wartezeiten kommen, so halten Sie sich bitte an die gebotenen 

Abstandsregeln und warten Sie an den gekennzeichneten Linien am Boden 

- Bei der Übergabe des Kindes sollte nur kurz das nötigste besprochen werden 

- Bereiten Sie Ihr Kind darauf vor, dass die Erzieherinnen bei der Übergabe an der 

Eingangstür einen Mundschutz tragen und die Eltern die Kita nicht betreten. 

- Damit es am Haupteingang zu möglichst kurzen Wartezeiten kommt, nutzen Sie bitte 

auch den Krippeeingang. Am Krippeeingang wählen Sie bitte die dort ausgehängte 

Telefonnummer, damit wir Ihnen öffnen können.   

- Die Kinder der Raupengruppe werden bitte ausschließlich am Krippeeingang übergeben 

- Es kann nicht gewährleistet werden, dass Ihr Kind in der Kita von Ihrer 

Bezugserzieherin und in der gewohnten Gruppe betreut werden kann 

- Die Kinder dürfen kein Spielzeug von zuhause mitbringen, Ausnahme sind sogenannte 

Übergangsgegenstände (Schmusetuch, Kuscheltier.) die die kleineren Kinder für den 

Übergang brauchen. 

 

Wir werden die Situation besonders während der Bring- und Abholzeit beobachten und ggf. 

Veränderungen vornehmen. 

 

 

 Mahlzeiten 

Frühstück: 

- Bitte geben Sie Ihrem Kind ein Frühstück mit in die Kita 

- Gefrühstückt wird in der Gruppe 

- Es stehen zwei Tische bereit, an denen jeweils vier Kinder in einem rotierenden System mit 

1,50 m Abstand voneinander frühstücken können 

- Das Frühstück findet von 8.00 Uhr bis 10 Uhr statt 

 

Mittagessen: 

- Das Mittagessen wird von der Kita gestellt und von den Hauswirtschaftskräften vorbereitet 

- Die Mahlzeiten werden in der Gruppe eingenommen 

- Das Mittagessen beginnt ab 11.30 Uhr  

- Es stehen zwei Tische bereit, an denen jeweils vier Kinder in einem rotierenden System mit 

1,50 m Abstand voneinander zu Mittag essen können 

 



 Allgemeine Schutzmaßnahmen/Hygienemaßnahmen 

 

- Die Erzieher achten darauf, dass die Kinder vor und nach den Mahlzeiten ihre Hände 

waschen, und das kein Essgeschirr oder Besteck gemeinsam genutzt wird 

- Beim Ankommen waschen sich die Kinder die Hände 

- Bei Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust des 

Geschmacks- / Geruchssinns, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, 

Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) müssen sowohl Kinder als auch Beschäftigte auf jeden 

Fall zuhause bleiben.  

Kinder dürfen nicht betreut werden, wenn sie oder ein Angehöriger des gleichen 

Hausstands Krankheitssymptome aufweisen oder Kontakt zu infizierten Personen 

stehen oder seit dem Kontakt mit Infizierten Personen noch nicht 14 Tage vergangen 

sind.  

- Im Falle von akut auftretenden Krankheitszeichen Ihres Kindes werden Sie umgehend 

informiert. Es sollte so schnell wie möglich eine Abholung durch die Eltern erfolgen. 

 

 

 

 

 


